
30. April 2025

Erdbeben im Tyrrhenischen Meer:
Geheimnisse der Erdplattenbewegung!
Am 28. April 2025 ereignete sich ein spürbares Erdbeben

im Tyrrhenischen Meer, tief zwischen Italien und den
Äolischen Inseln.

Tyrrhenisches Meer, Italien - Am 28. April 2025 um 21:39
Uhr ereignete sich ein Erdbeben im südlichen Tyrrhenischen
Meer mit einer Magnitude von 3,6. Das Epizentrum lag auf See
zwischen der Küste Kalabriens und den Äolischen Inseln, in einer
Tiefe von 169 Kilometern. Aufgrund der großen Tiefe und der
Lage auf offener See blieben Schäden aus, obgleich das Beben
in den Provinzen Reggio Calabria und Messina spürbar war,
insbesondere in den oberen Stockwerken von Gebäuden. Diese
Region ist geologisch aktiv und zeichnet sich durch zahlreiche
Vulkane wie den Ätna und den Stromboli sowie häufige
Erdbebenereignisse aus. In den letzten Jahren waren hier zwei
vergleichbar stärkere Erdbeben zu verzeichnen, wobei das
gewaltigsten Zittern 1938 mit einer Magnitude von 7,1



registriert wurde.

Die Häufung dieser seismischen Aktivitäten ist auch auf die
geologischen Gegebenheiten zurückzuführen. Man spricht von
der definierten Wadati-Benioff-Zone, einer geneigten Ebene, wo
die ionische Platte unter die Kontinentalplatte Europas
geschoben wird. Diese Bewegung ist Teil des komplexen
Geschehens der Plattentektonik, die die Bewegungen der
Kontinentalplatten und die damit verbundenen Erdbeben und
Vulkanausbrüche erklärt. Die afrikanische Platte bewegt sich
weiterhin auf die eurasische Platte zu, was langfristig dazu
führen könnte, dass sich das Mittelmeer schließt.

Geologische Hintergründe

In der Wadati-Benioff-Zone, die nach den Seismologen Hugo
Benioff und Kiyoo Wadati benannt wurde, finden die meisten
Erdbeben in Subduktionszonen statt. Diese zone kann
seismische Aktivitäten in Tiefen von bis zu 670 Kilometern
aufweisen. Die Erdbeben sind meist das Ergebnis von Gleiten
entlang der Subduktionsüberschiebungen oder innerhalb der
abtauchenden Platte. Es ist bemerkenswert, dass die Erdbeben
bis zu 300 Kilometer Tiefe primär durch
Dehydratationsreaktionen innerhalb der Platten erzeugt werden.

Die Tiefe, in der diese Erdbeben auftreten, bietet zudem
wertvolle Informationen über die Struktur der abtauchenden
ozeanischen Kruste und des oberen Mantels. Das Erdbeben im
Tyrrhenischen Meer ist ein weiteres Zeichen für die komplexen
geologischen Prozesse, die dieser Region zugrunde liegen.
Historisch gesehen bewegt sich Afrika seit 100 Millionen Jahren
auf Europa zu, was letztlich zur Entstehung des Mittelmeers
führte.

Fazit und weitere Erdbebenaktivitäten

Erwähnenswert ist, dass es in den vergangenen Monaten bereits
zu weiteren Erdbeben in der Region kam, darunter Ereignisse im



Mai und Februar 2025, die ebenfalls in großer Tiefe stattfanden.
Die Bewegungen, die sich bei diesen Erdbeben manifestieren,
sind oft mit den geologischen Prozessen in der Wadati-Benioff-
Zone verbunden, die unter den erdgeschichtlichen Kräften der
Region nicht zu unterschätzen sind.

In Anbetracht dieser geologischen Dynamik ist die Region rund
um das Tyrrhenische Meer ein besonderes Interessengebiet für
Wissenschaftler. Die Erforschung der seismischen Aktivitäten in
Verbindung mit den Plattentektoniken könnte entscheidend für
das langfristige Verständnis der Erdkruste in dieser aktiven
geologischen Zone sein.

Für weiterführende Informationen zu den geologischen
Bedingungen und den zugrunde liegenden Mechanismen der
Wadati-Benioff-Zone verweisen wir auf die umfassenden
Erklärungen in den Artikeln von Merkur, Wikipedia (Englisch)
und Wikipedia (Weitere Informationen).
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